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Niederschrift über die 7. Sitzung der Stadtvertretu ng der Stadt Ratzeburg am 
Montag, 23.06.2014, 18:30 Uhr im  Ratssaal 

 

Anwesend : 
 

Vorsitzender  
Herr Ottfried Feußner  

Von der CDU-Fraktion  
Frau Lara Fabinski  
Herr Stefan Koch  
Herr Henry Lucassen  
Herr Claus Nickel  
Herr Wilhelm Thiele  
Frau Marion Wisbar  

Von der FRW-Fraktion  
Herr Andreas von Gropper  
Herr Andreas Hagenkötter  
Herr Jürgen Hentschel  
Herr Otto Rothe  
Herr Werner Rütz  
Herr Heinz Suhr  

Von der SPD-Fraktion  
Herr Sami El Basiouni  
Herr Oliver Hildebrand  
Frau Ute Janke  
Frau Bärbel Kersten  
Herr Markus Schudde  

Von der FDP  
Herr Willi Techlin  

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Klaus-Stefan Clasen  
Frau Waltraud Clasen  

Protokollführer  
Herr Mark Sauer  

Von der Verwaltung  
Herr Lutz Jakubczak  
Herr Bürgermeister Voß  
Herr Ralf Weindock  
Herr Wolfgang Werner  
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Entschuldigt: 
 

Von der CDU-Fraktion  
Herr Horst Landgraf  

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Hagen Winkler  

Von "Die Linke"  
Frau Ilka Wenzelis  
 

Öffentlicher Teil  

 
Top  1 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n u nd Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Bes chlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende eröffnet die 7. öffentliche Sitzung der Stadtvertretung um 18:30 Uhr, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt fest, dass ordnungs- und fristgerecht eingeladen wurde, und dass 
die Stadtvertretung beschlussfähig ist. 
 
Der Vorsitzende entschuldigt die Abwesenheit von Ratsherrin Wenzelis, Ratsherrn Landgraf 
und Ratsherrn Winkler. 
 
Zum Protokollführer wird Herr Sauer bestellt.  
 
 
Top  2 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 
von Tagesordnungspunkten 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu keinem der Tagesordnungspunkte die Nichtöffentlichkeit 
beantragt wird.  
 
Da keine Einwände erhoben werden, wird die Tagesordnung der 7. Sitzung vom 23.06.2014 
wie folgt festgesetzt: 
 
Öffentlicher Teil  
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n und Feststellung der 

ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit  

Punkt 2 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlich-
keit von Tagesordnungspunkten  

Punkt 3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 07.04.2014  
Punkt 4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung vom 

07.04.2014  
Punkt 5 Bericht der Verwaltung  
Punkt 6 Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwoh-

nern  
Punkt 7 Beschluss der Jahresrechnung der Stadt Ratzeburg für das Haushaltsjahr 

2013  
Punkt 8 1. Nachtragshaushalt  
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Punkt 8.1 I. Nachtragsstellenplan 2014  
Punkt 8.2 1. Nachtragshaushalt 2014; hier: Verwaltungs- und Vermögenshaushalt, 

Haushaltssatzung  
Punkt 8.3 Investitionsprogramm 2013 bis 2017  
Punkt 9 Schulsozialarbeit an der Lauenburgischen Gelehrtenschule  
Punkt 10 Genehmigung einer überplanmäßigen  Ausgabe für die Südliche Sam-

melstraße  
Punkt 11 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 "südlich Seniorenwohnsitz/ 

Röpersbergklinik" im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB - Ab-
schließende Beschlussfassung  

Punkt 12 Anträge  
Punkt 12.1 Antrag der FRW-Fraktion: IT-Kooperation mit dem Kreis - Große Anfrage  
Punkt 12.2 Antrag der SPD-Fraktion: Einstellung der IT Kooperation mit dem Kreis  
Punkt 13 Anfragen und Mitteilungen   

 
 
Top  3 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 0 7.04.2014 
 
Da keine Einwendungen vorliegen, gilt die Niederschrift der 6. Sitzung vom 07.04.2014 als 
genehmigt. 
 
 
Top  4 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus de r Sitzung vom 07.04.2014  
Vorlage: SR/BerVoSr/124/2014 
 
Es besteht kein Erörterungsbedarf. 
 
Die Stadtvertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
 
Top  5 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
Bericht der Verwaltung 
 
Es  gibt seitens der Verwaltung nichts Weiteres zu berichten.  
 
 
Top  6 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinne n und Einwohnern 
 
Der Vorsitzende bittet die anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner um 18:35 Uhr, Fra-
gen, Anregungen oder Vorschläge an die Stadtvertretung zu richten. 
 
Es liegen keine Fragen, Anregungen oder Vorschläge vor. 
 
Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt um 18:35 Uhr. 
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Top  7 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
Beschluss der Jahresrechnung der Stadt Ratzeburg fü r das Haushaltsjahr 2013  
Vorlage: SR/BeVoSr/121/2014 
 
Es besteht kein Erörterungsbedarf. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen.   
 
Beschluss:  
 
Die Stadtvertretung beschließt auf Empfehlung des F inanz- und des Hauptausschus-
ses, die Jahresrechnung 2013 festzustellen . 
 

Ja-Stimmen: 21  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0 
 

 
Top  8 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
1. Nachtragshaushalt 
 
Herr Rick führt als Vorsitzender des Finanzausschusses in den Tagesordnungspunkt ein und 
erläutert Details des vorgelegten Nachtragshaushalts. 
 
 
Top  8.1 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt  Ratzeburg v. 23.06.2014 
I. Nachtragsstellenplan 2014 
Vorlage: SR/BeVoSr/125/2014 
 
Es besteht kein Erörterungsbedarf. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
Beschluss:  
 

Die Stadtvertretung beschließt auf Empfehlung des F inanzausschusses und des 
Hauptausschusses den I. Nachtragsstellenplan 2014 d er Stadt Ratzeburg gemäß 
Anlage zur Vorlage. 

  
Ja-Stimmen: 21  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0  

 
 
 
Top  8.2 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt  Ratzeburg v. 23.06.2014 
1. Nachtragshaushalt 2014; hier: Verwaltungs- und V ermögenshaushalt, Haus-
haltssatzung 
Vorlage: SR/BeVoSr/123/2014/2 
 
Es besteht kein Erörterungsbedarf. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen. 
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Beschluss:  
 
Die Stadtvertretung beschließt auf Empfehlung des F inanzausschusses und des 
Hauptausschusses, 
 

a) die Änderungen der Einnahmen und Ausgaben im Ver waltungs- und  
      Vermögenshaushalt  in einem Nachtragshaushalt  festzusetzen und 
b)  die als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltssat zung.  

 
Ja-Stimmen: 21  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0 

 
 
Top  8.3 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt  Ratzeburg v. 23.06.2014 
Investitionsprogramm 2013 bis 2017 
Vorlage: SR/BeVoSr/124/2014 
 
Es besteht kein Erörterungsbedarf. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
Beschluss:  
 
Die Stadtvertretung beschließt auf Empfehlung des F inanz- und des Hauptausschus-
ses, das geänderte Investitionsprogramm (1. Nachtra gshaushalt 2014)  für die Haus-
haltsjahre 2013 bis 2017 gemäß vorgelegtem Entwurf.  
  

Ja-Stimmen: 21  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0 
 

 
Top  9 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt R atzeburg v. 23.06.2014 
Schulsozialarbeit an der Lauenburgischen Gelehrtens chule 
Vorlage: SR/BeVoSr/143/2014 
 
Ratsherr Hildebrand beantragt, die im vorliegenden Beschlussvorschlag angefügte Ziffer 2  
nicht in die Abstimmung mit einzubeziehen, da sie so im Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport nicht beschlossen worden. 
 
Der Vorsitzende stellt diesbezüglich Einmütigkeit fest. 
 
Es besteht kein weiterer Erörterungsbedarf. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag ohne Ziffer 2 abstimmen.  
 
Beschluss:  
 
Die Stadtvertretung beschließt auf Empfehlung des A SJS, ab dem 01.10.2014 eine Stel-
le für die Schulsozialarbeit einzurichten und im St ellenplan zu verankern. Die Stelle-
ninhaberin/der Stelleninhaber ist mit einer 0,5 Ste lle an der Lauenburgischen Gelehr-
tenschule (LG) und im Wege der Abordnung mit einer 0,5 Stelle an der Gemeinschafts-
schule Lauenburgische Seen (GLS)  des Schulverbande s Ratzeburg mit dessen Zu-
stimmung einzusetzen.  

 
Ja-Stimmen: 21  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung 0  
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Top  10 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Ratzeburg v. 23.06.2014 
Genehmigung einer überplanmäßigen  Ausgabe für die Südliche Sammelstraße  
Vorlage: SR/BeVoSr/137/2014 
 
Ratsherrin Kersten fragt  an, ob die noch ausstehende Fertigstellung des nördlichen Gehwe-
ges in dieser Ausgabe bereits mit eingerechnet wurde. 
 
Bürgermeister Voß verweist darauf, dass diese Arbeiten über die ursprüngliche Ausschrei-
bung bereits abgedeckt sind und nicht überplanmäßig zu Buche schlagen. Sie können derzeit 
nur nicht ausgeführt werden. Der Gehweg ist noch nicht endgültig fertig gestellt worden, weil 
später noch die Schallschutzwand errichtet werden muss. 
 
Ratsherr Rothe fragt, welche Investition der Stadt für die Veranschlagung dieser überplan-
mäßigen Ausgabe im Haushaltsjahr 2015 ggf. gestrichen werden muss. 
 
Bürgermeister Voß verweist auf die anstehenden Beratungen zum Haushalt 2015. 
 
Es besteht kein weiterer Erörterungsbedarf. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen.  
 
Beschluss:  
 
Die Stadtvertretung beschließt, einer überplanmäßig en Ausgabe in Höhe von 
193.227,76 €  bei der Haushaltsstelle 630.051.9500 zuzustimmen. 
 

Ja-Stimmen: 18  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 3  
 
 
Top  11 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Ratzeburg v. 23.06.2014 
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 "südlich Sen iorenwohnsitz/ Röpers-
bergklinik" im vereinfachten Verfahren nach § 13 Ba uGB - Abschließende Be-
schlussfassung 
Vorlage: SR/BeVoSr/138/2014 
 
Ratsherr Rütz bringt als Vorsitzender des Bauausschusses den Beschlussvorschlag in die 
Stadtvertretung ein. Er verweist darauf, dass die vorliegende Änderung des Bebauungspla-
nes nicht im Bauausschuss behandelt wurde, die Änderungen an sich aber nur marginal sind, 
so dass er der Stadtvertretung empfiehlt, dem Beschlussvorschlag zu folgen. 
 
Es besteht kein weiterer Erörterungsbedarf. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen.    
 
Beschluss:  
 
1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwu rfs der 2. Änderung des Be-

bauungsplanes Nr. 18 „südlich Seniorenwohnsitz/ Röp ersbergklinik“ abgegebe-
nen Stellungnahmen privater Personen sowie die Stel lungnahmen der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange hat die Stadtvertretung geprüft. Den 
aus der Anlage der Originalvorlage ersichtlichen Ab wägungsvorschlägen wird ge-
folgt. Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgege-
ben haben, von diesem Ergebnis in Kenntnis zu setze n. 
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2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach  § 84 der Landesbauordnung 
beschließt die Stadtvertretung die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 „süd-
lich Seniorenwohnsitz/ Röpersbergklinik“, bestehend  aus der Planzeichnung (Teil 
A) und dem Text (Teil B), als Satzung.  

3. Die Begründung wird gebilligt.  
4. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stad tvertretung ist nach § 10 Abs. 

3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekann tmachung ist anzugeben, 
wo der Plan mit der Begründung während der Sprechst unden eingesehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

 
 

Ja-Stimmen: 21  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung 0 
 

 
Top  12 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Ratzeburg v. 23.06.2014 
Anträge 
 
Top  12.1 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stad t Ratzeburg v. 23.06.2014 
Antrag der FRW-Fraktion: IT-Kooperation mit dem Kre is - Große Anfrage 
Vorlage: SR/AN/013/2014 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass sich die Fraktionen im Ältestenrat darauf verständigt 
haben, aufgrund der vorliegenden inhaltlich ähnlichen Anträge der FRW-Fraktion und SPD-
Fraktion in der Sitzung nur den Antrag der SPD-Fraktion maßgeblich zu behandeln. 
 
 
Top  12.2 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stad t Ratzeburg v. 23.06.2014 
Antrag der SPD-Fraktion: Einstellung der IT Koopera tion mit dem Kreis 
Vorlage: SR/AN/014/2014 
 
Ratsherr El Basiouni bringt den Antrag in die Stadtvertretung ein und begründet den Antrag 
der SPD-Fraktion. 
 
Es schließt sich eine Diskussion an. 
 
Die FRW-Fraktion kündigt an, dem Antrag zuzustimmen, die CDU-Fraktion formuliert ihre 
überwiegend ablehnende Haltung. 
 
Ratsherr Clasen verweist darauf, dass der Beschlussvorschlag nach Beschlusslage des 
Hauptausschusses vom 02.06.2014 immer noch zur Beratung im Gremium liegt und die An-
träge der FRW-Fraktion sowie der SPD-Fraktion in der Stadtvertretung mithin überraschend 
sind.  
 
Bürgermeister Voß beantragt, den Antrag erneut in den Hauptausschuss zur Beratung zu 
verweisen, weil offenbar noch Klärungsbedarf bestehe. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag des Bürgermeisters abstimmen. 
 

Ja-Stimmen: 9       Nein-Stimmen: 12      Enthaltun gen: 0 
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag der SPD-Fraktion abstimmen.  
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Beschluss : 
 
Die Stadtvertretung beschließt, dass die Stadt Ratz eburg keine IT-Kooperation mit dem 
Kreis Herzogtum Lauenburg eingeht. Die notwendigen Schritte zur Verbesserung in 
diesem Bereich, insbesondere hinsichtlich der daten schutzrechtlichen Regelungen, 
werden gemäß Variante 17.2 der „Lantana-Studie“ in eigener Regie umgesetzt. Hierzu 
wird die Verwaltung beauftragt, im Rahmen des vom F inanzausschuss vorgegebenen 
Budgets und an der genannten Studie orientiert, ein  Konzept zu erarbeiten, das eine 
zeitnahe Umsetzung gewährleistet. Laufende Verhandl ungen mit dem Kreis Herzogtum 
Lauenburg, Vertragsvorbereitungen und weitere im Zu sammenhang mit einer mögli-
chen Kooperation mit dem Kreis stehende Tätigkeiten  (zum Beispiel die Erstellung 
eines Feinkonzeptes) werden unverzüglich eingestell t. 
 

Ja-Stimmen: 12       Nein-Stimmen: 9      Enthaltun gen: 0  
 
 
Top  13 - 7. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Ratzeburg v. 23.06.2014 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Ratsherr Hentschel bittet um einen Sachstandsbericht zum Neubau einer barrierefreien Toi-
lettenanlage auf dem Marktplatz. 
 
Herr Jakubczak berichtet, dass ein vorzeitiger Baubeginn genehmigt wurde. Diese Genehmi-
gung war abzuwarten, da eine Förderzusage der AktivRegion Herzogtum Lauenburg Nord  
noch ausstand. 
 
 
Ratsherr Hentschel bitte um Auskunft, wie mit den Behelfsparkplätzen auf dem Marktplatz 
verfahren werden soll, wenn die einspurige Baustellenführung beendet ist. 
 
Bürgermeister Voß erwidert, dass der Beschluss des Bauausschusses hierzu berücksichtigt 
wird.  
 
 
Ratsherr Hagenkötter bittet um Auskunft, ob die Verwaltung einen Ausbau des Mühlengra-
bens plane und verweist in diesem Zusammenhang auf den schlechten baulichen Zustand 
der Straße und damit einhergehende mögliche Gefährdungen von Radfahrern. 
 
Bürgermeister Voß verweist auf das beschlossene Investitionsprogramm 2013 – 2017. Darin 
ist der Mühlengraben nicht enthalten. 
 
 
Ratsherr Hildebrand bietet um Sachstandsauskunft zum geplanten Aufbau der eingelagerten 
Skaterbahn. 
 
Bürgermeister Voß verweist auf die ausstehende Standortsuche und die Berücksichtigung 
von Lärmschutzbelangen. Er gibt an, dass der Bauausschuss sich im Rahmen der Auswei-
sung des neuen Gewerbegebietes „Neuvorwerk“ auch mit dieser Sachfrage bereits am 
07.07.2014 befassen wird.  
 
 
Ratsherr Clasen fragt an, ob ein Nachtfahr- und Wochenendverbot für LKWs nach Beendi-
gung der Baumaßnahme „Südliche Sammelstraße“ wie vom Bauausschuss beschlossen, 
umgesetzt wird. 
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Bürgermeister Voß verweist darauf, dass zunächst eine aktuelle Verkehrszählung erfolgen 
muss, die der neuen Verkehrsregelung rechnet trägt. Erst danach könne ein entsprechender 
Antrag formuliert und begründet werde. 
 
Bürgermeister Voß verweist auf die Geschäftsordnung, wonach Anfragen schriftlich vorzule-
gen seien. 
 
Es liegen keine weiteren Anfragen oder Mitteilungen vor.  
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19:33 Uhr und wünscht allen Stadtvertreter*innen 
eine angenehme Sommerpause. 
 
gez. Ottfried Feußner gez. Mark Sauer 
Vorsitzender Protokollführung 
 


